
Homepage      Impressum      Kontakt

Liebe Abonnent:innen
 
 
In diesem Newsletter stellen wir euch eine neue
Veranstaltungsreihe für das Jahr 2024 vor. Beim Meet&Greet
mit der Medienfachberatung habt ihr die Möglichkeit zum
entspannten Austausch und Ausprobieren digitaler Angebote
 bei uns in der Geschäftsstelle in Bayreuth. Für alle Audiofans
steht wieder das fränkische Hörfestival an und aus unserem
Verleih- und Workshopangebot erwarten euch dieses mal
MakeyMakey und der mobile Greenscreen.
 

Viel Spaß beim Lesen und Ausprobieren!
 

Im Browser anschauen

Aktuelles: Meet&Greet mit der
Medienfachberatung

Im Jahr 2024 öffnet die Medienfachberatung Oberfranken ihre
Türen für euch. Einmal pro Quartal seid ihr eingeladen, in die
Geschäftsstelle des Bezirksjugendrings nach Bayreuth zu
kommen und euch mit der Medienfachberatung in entspannter
Atmosphäre auszutauschen.
 
Beim neuen Meet&Greet könnt ihr die Medienfachberatung in
Bayreuth besuchen. Vor Ort wartet neben Tee und Gebäck ein

https://bezjr-oberfranken.de/schwerpunkte/medienfachberatung/
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Austausch zu aktuellen Medienangeboten mit weiteren
Fachkräften aus der Jugendarbeit auf euch. Wir diskutieren
gemeinsam, welche Themen euch momentan bewegen, wo ihr
Unterstützung benötigt und was ihr euch für die Zukunft von der
Medienfachberatung wünscht. Neben dem lockeren Austausch
gibt es einen Input der Medienfachberatung zu einem
wechselnden Schwerpunktthema. Die Themen und Termine für
2024 findet ihr unten. Außerdem gibt es die Möglichkeit, das
Leih-Equipment der Medienfachberatung vor Ort
auszuprobieren.

Das Angebot ist für euch kostenlos. Da die
Teilnehmer:innenzahl auf 10 Personen begrenzt ist, heißt es
jetzt sich schnell anzumelden – mindestens aber bis eine
Woche vor dem Termin. Anmeldungen sind hier möglich.

Das Meet&Greet findet immer am letzten Donnerstag des
Quartals statt – die Termine mit Schwerpunkten für 2024 sind:
 

28.03.2024 – How to Social Media Präsenz – Plattform &
Nutzung
27.06.2024 – Das weiße Blatt KI – Tools, Risiken, Chancen
26.09.2024 – Knack den Code – Making- und Coding-
Angebote in der Jugendarbeit

https://bezjr-oberfranken.de/meetgreet-mit-der-medienfachberatung-2/
https://bezjr-oberfranken.de/?elementor_library=meet-greet-mfb


Vor etwas mehr als einem Jahr veränderte der Start von
ChatGPT die Medienlandschaft. KI wurde auf einmal für
jedermann anfassbar, kostenlos zum Ausprobieren und ein
Trendthema. Auch in der Jugendarbeit werden wir immer
häufiger damit konfrontiert. Relativ schnell wurde beispielsweise
diskutiert, inwiefern Jugendliche jetzt noch Hausaufgaben
machen würden oder „was man generell alles mit KI anstellen
kann“. Die Annahme, dass KI nur ein kurzlebiger Trend ist und
bald wieder verschwinden wird, ist sehr unrealistisch.
Deswegen ist es wichtig, sich auch in der Jugendarbeit mit dem
Thema auseinanderzusetzen.
 

28.11.2024 – Klappe die Erste – Filmproduktion in der
Kinder- und Jugendarbeit

 
Die Medienfachberatung freut sich auf eure Anmeldung,
spanende Gespräche und Workshops mit euch!

Quelle: www.pexels.com

Im Blickpunkt: KI in der Jugendarbeit



Chancen des Einsatzes von KI
KI vereinfacht sicherlich einige Arbeitsprozesse. ChatGPT kann
beispielsweise schon sehr gut Inhalte zusammenfassen,
Ausschreibungstexte formulieren oder gute Hashtags für Social
Media-Kampagnen ausgeben. In der Jugendarbeit können wir
vereinfacht gesagt auf zwei Weisen davon profitieren:

1. Alltägliche Arbeitsprozesse erleichtern
2. KI-Projekte mit Jugendlichen durchführen

 
Alltägliche Arbeitsprozesse erleichtern
Wie bereits beschrieben kann man ChatGPT für das
Zusammenfassen oder Erstellen von einfachen Texten nutzen.
Beispielhaft habe ich ChatGPT den obigen Einleitungstext mit
folgendem Befehl neu schreiben lassen.
Befehl: Schreibe eine Einleitung mit knapp 100 Wörtern und
den Themen „KI seit ChatGPT Trendthema“, „Wie nutzen
Jugendliche KI“, „Jugendarbeit muss sich mit KI befassen“.
Ergebnis: Seit dem Start von ChatGPT vor etwas mehr als
einem Jahr hat sich die Medienlandschaft grundlegend
verändert. Künstliche Intelligenz (KI) ist nicht länger nur ein
abstraktes Konzept, sondern ein greifbares Trendthema
geworden, das unseren Alltag prägt. Die Annahme, dass KI nur
ein vorübergehender Hype sei, ist längst widerlegt. Jugendliche
nutzen KI bereits aktiv, sei es bei der Unterstützung ihrer
Hausaufgaben oder durch die Interaktion mit Chatbots. Es ist
daher unumgänglich, dass auch die Jugendarbeit sich intensiv



mit diesem Thema auseinandersetzt, um den Bedürfnissen und
Entwicklungen unserer Zielgruppe gerecht zu werden.
 
Keine Sorge, alles andere in diesem Newsletter ist noch
persönlich geschrieben.
Ideal ist ChatGPT auch zum Generieren von Hashtags, dem
Erstellen von Posting-Plänen oder kurzen Social Media Texten.
Alle Jugendorganisationen, die es bisher aus Zeitgründen noch
nicht auf Instagram geschafft haben, erfahren so eine immense
Arbeitserleichterung.
 
KI-Projekte mit Jugendlichen durchführen
Auch hier sind die Möglichkeiten unbegrenzt. Sei es beim
kreativen Rollenspiel, beim Komponieren von Musik oder
Erstellen von Bildern – Ki bietet mittlerweile für fast jedes
Interessensgebiet ein Tool an.
Ein mögliches Audio-Projekt für Jugendliche ist die Erstellung
eines eigenen Songs allein durch KI-Tools. Text-Inspirationen
liefert ChatGPT (www.chat.openai.com) Mit dem Tool
ElevenLabs (https://elevenlabs.io/text-to-speech)   kann man
aus Text Sprache machen, z.B. für einen Rapteil. Das Tool
SongR (https://app.songr.ai/) erstellt aus Lyrics einen
kompletten Song inklusive Gesang. Mit dem Tool MusicGen
(https://huggingface.co/spaces/facebook/MusicGen) beschreibt
man mittels Keywords, wie sich der Song anhören soll. Danach
lädt man ein Musikstück als Inspiration hoch und erhält einen
Remix. Natürlich kann man auch „klassische“ Tools wie Garage
Band nutzen, um eigene Musikstücke zu komponieren und
diese mit den obigen Tools mit Gesang verknüpfen.

http://www.chat.openai.com/
https://elevenlabs.io/text-to-speech
https://app.songr.ai/
https://huggingface.co/spaces/facebook/MusicGen


Risiken des Einsatzes von KI
Nichstdestotrotz birgt der Einsatz von KI auch Risiken. Wie so
oft steht die Frage des Datenschutzes groß im Raum – auch
hier gilt, dass man mit persönlichen Daten besonders vorsichtig
umgeht. Ein weiterer, noch offener Punkt ist die Frage nach
dem Urheberrecht. Wem gehören die Rechte an den von KI
erstellten Produkten? Wie sieht es aus, wenn ich Songs oder
Bilder anderer Künstler:innen zur Inspiration für KI nutze? Und
mit welchen (geschützen) Daten wurde die KI gefüttert, um mir
„mein“ Ergebnis zu kreieren?
 
Das war nur ein kurzer Einblick zum Thema KI. Mehr
Inspirationen und Projektideen sowie Unterstützung bei
Bedenken zum Datenschutz und Urheberrecht erhaltet ihr gerne
auf Anfrage von der Medienfachberatung oder bei unserem
Meet&Greet mit dem Schwerpunktthema KI am 27.06.2024.



Den erfolgreichen Hörwettbewerb „Hört Hört!" für junge
Nachwuchs-Radiojournalist:innen und -Hörspielmacher:innen
aus ganz Franken gibt es seit nun mehr 19 Jahren. Junge
Menschen zwischen 8 und 26 Jahren können bis zum
24.  Juli  2024 ihre Audioproduktionen zu selbstgewählten
Themen einreichen.
 
Über die letzten Jahre haben Radioproduktionen und vor allem
Podcasts ihre treue Hörerschaft immer weiter ausgebaut,
gleichzeitig war es für Nachwuchsjournalist:innen noch nie so
einfach eigene Ideen umzusetzen und andere an ihren
Gedanken und Ideen teilhaben zu lassen.
Die Audioproduktionen zeigen überraschende, innovative sowie
tiefgründige Einblicke in die Lebenswelt junger Menschen.
Junge Radioschaffende räumen mit ihren Hörspielen,
Reportagen und ganzen Radiosendungen mit gängigen
Vorurteilen auf - und zeigen, dass Jugend weder
politikverdrossen ist noch Gaming oder die Präsenz auf Social
Media als einziges Hobby kennt.

Quelle: www.pixabay.com

Wettbewerbshinweis: 19. Fränkischer
Hörwettbewerb "Hört, hört!"



Pädagogisch angeleitete und betreute Projekte im schulischen
und außerschulischen Kontext, unterstützen sie dabei. Sie
eröffnen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, mit
einfachen Mitteln ihre Themen darzustellen.
 
Die Wettbewerbs-Kategorien in diesem Jahr sind:

Hörspiel
Journalistischer Beitrag
Podcast
Storytelling
First Cut – der Nachwuchspreis
Young Professional
Moderation
Sondersendung
Interview
Publikumspreis

 
Ab August 2024 können auf der Festivalseite alle für den
Publikumspreis nominierten Produktionen angehört und dafür
abgestimmt werden.
Teilnahmebedingungen, die Ausschreibung und das
Onlineanmeldeformular sind unter www.hoerwettbewerb.de zu
finden.
 
Das „Hört Hört!“ Hörfestes findet am Samstag, den
16.  November 2024 im Kulturforum in Fürth statt. Auf die
Gewinner:innen warten attraktive Geld- und Sachpreise.

http://www.hoerwettbewerb.de/


In dieser Kategorie wollen wir euch jedes Mal ein
Workshopangebot der Medienfachberatung vorstellen. Heute
zeigen wir euch, was man mit MakeyMakey alles machen kann:
Bastellust trifft digital! Kreativ Obst in ein funktionierendes
Klavier verwandeln, einen Controller für Computerspiele
programmieren und selbst Bewegungssensoren basteln. Das
und noch viel mehr erwartet euch beim Workshop „Makey
Makey“. Doch was ist das genau?

Workshopangebote: MakeyMakey - Interaktives
Gestalten mit Alltagsgegenständen



Sehr vereinfacht gesagt ist der kreditkartengroße Computer ein
Eingabesystem, welches über Kabel und Elektrizität funktioniert.
Das MakeyMakey schließt man per USB-Kabel an einen PC an. 
An verschiedenen Schnittstellen auf dem MakeyMakey wie z.B.
„Up“, „Down“, „A“ oder „Space“ kann man „Krokodilklemmen“
anschließen – Kabel mit je einer metallischen Klammer am Ende.
Zusätzlich schließt man ein weiteres Kabel an das „Earth“-Feld zur
Erdung an. Schließt man nun den Stromkreis, wir der jeweilige
Befehl ausgeführt.
 
Beispiel: Ich füge das Kabel in „A“ und das „Earth“-Kabel
zusammen. Am PC wird die Taste „A“ gedrückt.
Letztendlich kann man so alle leitfähigen Oberflächen als Tastatur
benutzen.



Ein paar Anwendungsbeispiele

Der menschliche Körper leitet –
berührt man beide Enden der
Krokodilklemmen, schließt sich der
Stromkreis und der Befehl wird
ausgeführt.
 
Schließt man die Krokodilklemmen an
Quadrate aus Alufolie, kann man eine
eigene Tanzmatte herstellen.
 
Auch Bananen leiten Strom – so kann
man mittels Bananen Klavier spielen.
 
Das folgende Video veranschaulicht
super, wie unbegrenzt die
Möglichkeiten mit MakeyMakey sind.
Auf der Seite finden sich außerdem
nützliche Tools für eigene kleine
Projekte:
https://makeymakey.com/ 

Beim Bezirksjugendring können vier MakeyMakeys sowie
Materialien für einfach umzusetzende Workshops ausgeliehen
werden. Zusätzlich kann ein MakeyMakey-Workshop z.B. für das
Ferienprogramm gebucht werden.

https://makeymakey.com/


In dieser Kategorie stellen wir euch ein Fundstück aus unserem
Equipmentverleih vor. Sämtliches Equipment kann zu guten
Konditionen ausgeliehen werden. Die komplette Liste findet ihr
hier.
 
Heute präsentieren wir euch unser 1,8x2 Meter großes grünes
Schmuckstück - den portablen Greenscreen.
Einige von euch kennen unseren Greenscreen vielleicht schon
von der Vollversammlung. Mit ihm lassen sich viele spannende
Medienprojekte umsetzen. Bei Filmaufnahmen kann man z.B.
den Hintergrund mit einem anderen Bild ersetzen – ideal für ein
virtuelles Nachrichtenstudio oder einen Film, der in
fantastischen Welten spielt. Auch bei Fotoprojekten lässt sich
dieses Feature nutzen.
 
Wir nutzen ihn z.B. bei Veranstaltungen in Kombination mit
unserem portablen Drucker. Alle Gäst:innen können ein Foto mit

Quelle: pixabay.com

Fundstück im Verleih: Der mobile Greenscreen

https://www.medienfachberatung.de/wp-content/uploads/2024/02/2024-Geraeteverleih-Preisliste-BezJR-Oberfranken.pdf


ihrer Nachricht bzw. ihrem Statement zu einem Thema machen
und wir drucken das Bild noch vor Ort aus.
Ihr seht, der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Den
Greenscreen findet ihr in unserem Verleihfundus. Meldet euch
bei Interesse oder Fragen zu möglichen Projekten gerne bei der
Medienfachberatung

Der mobile Greenscreen im Einsatz.



TERMINE & VERANSTALTUNGEN
 
28.03.2024 - 13 bis 16 Uhr
Meet&Greet mit der Medienfachberatung
Thema: How to Social Media Präsenz -
Plattformen & Nutzung
 
Frühjahr 2024
Start des Escape Room des Bezirksjugendrings
Oberfranken
 
27.06.2024 - 13 bis 16 Uhr
Meet&Greet mit der Medienfachberatung
Thema: Das weiße Blatt KI - Tools, Chancen,
Risiken
 
26.09.2024 - 13 bis 16 Uhr
Meet&Greet mit der Medienfachberatung
Thema: Knack den Code - Making- und
Codingangebote in der Jugendarbeit
 
28.11.2024 - 13 bis 16 Uhr
Meet&Greet mit der Medienfachberatung
Thema: Klappe die Erste - Filmproduktion in der
Kinder- und Jugendarbeit
 

Zur Homepage

Mehr von uns:

Um vorherige Anmeldung per Mail wird gebeten.
Euer Team der Medienfachberatung des Bezirksjugendrings
Oberfranken

Kontakt:
Max Körner
Medienfachberatung
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Wenn sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten,
klicken sie hier zum Abmelden.
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